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am Baldeggersee, nach einer Zeichnung aus der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts von J. U. Fitzi, Speicher

Alte Diirgendarstellungen
In Speicher (Appenzell) ist eine umfangreiche

Sammlung alter Zeichnungen von Schweizer
Burgen und Schlössern entdeckt worden. Die
Federzeichnungen stammen von einem
gewissen J. U. Fitzi, der von 1798—1855 lebte
und in Speicher wohnhaft war; sie sind in der
gleichen Manier ausgeführt, wie sie uns in den
bekannten lithographischen Darstellungen von
Wagner aus den Jahren 1836—39 begegnen,
und stellen Objekte aus der ganzen Schweiz,
insbesondere aus den Kantonen St. Gallen,
Zürich, Graubünden, dar. Wir geben als Probe,
verkleinert die Zeichnung von Baldegg am
Baldeggersee wieder, welche Burg, arg
verschandelt, heute modernen Zwecken dient.

(.oiilich Felder, Beallehrer von St. Gallen,
feierte kürzlich seinen 70. Geburtstag. Bei
diesem Anlaß wurde ihm von der Universität
Zürich in Anerkennung seiner Verdienste um

die Hebung der Geschichtsforschung in seinem
Heimatkanton und vor allem in Würdigung
seiner ebenso hingebenden wie erfolgreichen
Arbeit im Dienste der Erforschung und
Erhaltung der st. gallischen und appenzellischen
Burgen der Ehrendoktor verliehen. Der Burgenverein

gratuliert auch an dieser Stelle seinem

Vorstandsmitglied herzlich zu der Ehrung.

Ein bernisehes Sehloli unter dem
Hammer

Das Schloß Jegenstorf bei Bern, eine Zierde
des Fraubrunnenamtes, soll infolge
Ausschiagens der Erbschaft von Stürler am
27. Mai konkursamtlich versteigert werden.
Die Schloßbesitzung Jegenstorf, zu der neben
dem eigentlichen Schloßgebäude eine
Schloßscheune, ein Gärtnerhaus, ein Treib- und
Gewächshaus, ein Privat - Badehaus mit
Schwimmbassin, ein Tennisplatz, ein großer
Park und ein schöner Obstgarten gehören,
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»in rZsicieggersee, nseir einer ^eiennung aus lier ersten Hülste lies 19. lunrirunclerts von l. 11, i^itzi. LpeieKer

In 8peicber (^ppensell) ist eine umtsngreiene
8«mmlung slter Zeicbnnngen von 8cbweiser
Lnrgen nnd 8eblö»sern entdeckt worclen. Die
Lederseicbnungen »tsmmen von einem ge-
wissen L II. Litsi, der von 1798—1855 lebte
und in 8peicber wobnbsst wsr; sie sind in der
gleielren Nsnier snsgesübrt, wie sie nns in den
bekannten litbogrspbiscben Darstellungen von
Wsgner ans den fskren 1836—39 begegnen,
nnd stellen Objekte «ns der gsnsen 8cbweis,
insbesondere sns den Xsntonen 8t. Osllen,
ZürieK, Orsnbnnden, dsr. Wir geben sls Lrobe,
verkleinert die Zeiebnnng von Lsldegg sm
Lsldeggersee wieder, welebe Lnrg, srg ver-
sebsndelt, bente modernen Zwecken dient.

Lottbek Leider, LesIIebrer von 8t. Osllen,
leierte Kürslieb seinen 79. Oeburtstsg. Lei
diesem ^nlsü wnrde ibm von der Oniversität
Züricb in Anerkennung seiner Verdienste nm

die Debung der Oesebiebtsiorsebung in seinem
DeimstKsnton nnd vor sllem in Würdigung
seiner ebenso Kingebenden wie ertolgreieben
Arbeit im Dienste der Lrtorsebnng und Lr-
bsltnng der st. gslliseben und sppenselliscben
Lnrgen der LbreudoKtor verliebeu. Der Lnrgen-
verein gratuliert sueb sn dieser 3telle seinem

Vorstandsmitglied Kerslieb su der LKrung.

llLin K«rilI»rlRe» !>jeki«iit «iiter «eil»
Il«nii»er

Das 8c/ki«/Z ^/eKen,<it«r/ bei Lern, eine Zierde
des Lraubrunnenamtes, soll iusolge T^us-
scblsgeus der Lrbsvbast von 8türler sm
27. IVlsi KonKnrssmtlieb versteigert werden.
Die 8eKI«öbesitsung ^segeustors, su der ueben
dem eigentlieben 8ebl«lZgebsnde eine 8ebloL»
sebenne. ein Oärtnerbsns, ein Lreib- und
Oewsebsbsns, eiu Lrivst > Lsdebsns mit
8cbwimmbsssin, ein Lennisplsts, ein großer
LsrK nnd ein scböner Obstgarten geboren.
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